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Die fotogruppe nun auch im Internet unter: 
 

www.fotogruppebickenbach.de 
 

Die Website wurde von Ute, Jennifer und  

Jessica Krämer gestaltet.  

Das Update erfolgt ca. alle 2 Wochen. 

Liebe Fotofreunde, 

 

wieder geht ein Jahr zu 

Ende und die Fotoindust-

rie hat aufgerüstet. Noch 

mehr Pixel auf Minichips 

und mehr Motivprogram-

me suggerieren gesteiger-

te Qualität. Die wichtigen 

Dinge wie Rauschverhal-

ten, Auslöseverzögerung, Scharfstellgenauigkeit 

und Geschwindigkeit der internen Datenverar-

beitung scheinen nicht sehr werbewirksam zu 

sein. Mal ehrlich, wer kauft denn zweimal pro 

Jahr eine neue Kamera? Haben Sie einmal ver-

sucht eine gebrauchte Digitale zu verkaufen ? 

Trotzdem hat die digitale Entwicklung die Foto-

grafie einen Riesenschritt weitergebracht. Spit-

zenqualität ist leichter zu erreichen und die digi-

tale Fotografie erlebt einen konstanten Boom. 

Lesen Sie in dieser Ausgabe über die letzten 

Wettbewerbe der „fotogruppe“, aber auch über 

die Erfahrungen zweier Teilnehmer an der End-

runde des „Chip Foto Video Digital“ Wettbe-

werbes „Deutschlands bester Digitalfotograf 

2007“ in München und über die Möglichkeit, 

Sterne zu sammeln. 

 

So wünsche ich Ihnen allen ein schönes Weih-

nachtsfest und würde mich freuen viele im 

nächsten Jahr bei den Veranstaltungen der 

„fotogruppe bickenbach“ wieder zu sehen. 

 

 

Herzlichst Ihr 
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Sie wollen keine Ausgabe der 

 „fobi-News“versäumen!  

Dann wenden Sie sich bitte an: 

Klaus Schmidt, Jugenheimer Straße 12, 

64665 Alsbach-Hähnlein,  

Tel. 06257/64217 

E-mail: KSchmidtAlsbach@aol.com 

Sammeln Sie Sterne                                                                       von Volker Frenzel 

Die erste Runde ist eröffnet! Ab sofort können 

Sie für jede Annahme beim Fotosalon von foto-

DIGITAL drei bis fünf Sterne ergattern. Außer-

dem Preise, Urkunden und einen Pokal mit ih-

rem eingravierten Namen. Einsendeschluss für 

die nächsten Runden ist der 21.2.2008 und 

17.4.2008. 

Dieser Fotowettbewerb hebt sich etwas von 

anderen Wettbewerben ab. Detlev Motz, seit 

über 40 Jahren in der Wettbewerbsszene: „Für 

mich hört Fotografie erst auf, wenn das Motiv 

auf dem passenden Papier präsentiert wird. Dort 

kann ein Juror Bilder am besten und neutralsten 

beurteilen.“ Wie können Sie Ihre Bilder einsen-

den? Sowohl im Internet als auch in fotoDIGI-

TAL finden sie die Einsendeanschrift und die 

Bedingungen, auf die wir hier kurz eingehen 

wollen. 

Sie können vier Bilder – nur bis DIN A4 – in 

ein Kuvert stecken. Auf den Fotos sollten fol-

gende Angaben zu sehen sein. Vorname, Nach-

name, Adresse, Telefonnummer oder Mail-

Adresse und auf welchem Papier Sie das Bild 

vergrößert haben. Natürlich können Sie sich 

auch mit Fotos beteiligen, die vom Fachlabor 

vergrößert wurden – dann brauchen Sie keine 

Angaben über das Papier zu machen. Die Bilder 

gehen nicht zurück, wenn kein Rückumschlag 

beiliegt. 

Sie beteiligen sich ebenfalls mit vier Fotos, 

legen aber einen frankierten Rückumschlag bei. 

In diesem Fall gehen die Fotos wieder zurück, 

wenn der Wettbewerb abgeschlossen ist. 

Sie legen dem frankierten Rückumschlag zu-

sätzlich 10 Euro bei und erhalten dafür eine 

umfangreiche Bildbesprechung Ihrer vier Fotos. 

Diese Bildbesprechung ist nach bestimmten 

Kriterien gegliedert, und Sie erfahren sogar, ob 

das Bild in die Endrunde gelangt ist. Sie erfah-

ren auch, was Sie bei dem einen oder anderen 

Bild besser machen könnten. Für Mitglieder aus 

Fotoclubs und Einsteiger eine gute Sache.  

Tipp: Sie können auch als Fotoclub in einer 

Einsendung ihre Bilder zur Post bringen. Dann 

muss aber eine Liste der teilnehmenden Mitglie-

der beiliegen. 

Der Fotowettbewerb wird bisher gut angenom-

men und sogar „altbekannte“ Wettbewerbsfoto-

grafen machen hier mit ihren neuesten Fotos  

mit. Bilder die älter als zwei Jahre sind dürfen 

nicht mehr eingesandt werden. Detlev Motz: 

„Es reicht, wenn einige Fotozeitschriften die 

„alten Schinken“ die bereits in FOTO CREA-

TIV zu sehen  waren immer und immer wieder 

zeigen, weil die Juroren davon keine Ahnung 

haben. Wir wollen neue Bilder und auch Ein-

steigern mit neuen Ideen eine Chance geben“. 

Die Wettbewerbsbedingungen und eine Galerie 

der zuletzt abgedruckten Siegerfotos finden Sie 

unter www.foto-digital.org. Sollten Sie noch 

Fragen zu den Bedingungen oder zur Bildbe-

sprechung haben, erhalten Sie auch von Detlev 

Motz per Mail Auskunft. Die Mail-Adresse 

finden Sie unter www.detlevmotz.de 

Machen Sie mit beim neuen Fotosalon, den Sie 

in der neuen Ausgabe von fotoDIGITAL finden. 

Die aktuelle Ausgabe ist gerade erschienen. 

Kurzmeldung: 

 

Marlies Herth hat beim Emscher-

bruchpokal in Gelsenkirchen eine 

Urkunde und eine Medaille gewon-

nen. 

http://www.foto-digital.org
http://www.detlevmotz.de
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V. Frenzel „Food 2“ 

V. Frenzel „Postkarte“ V. Frenzel „Food 1“ 
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Chip Foto Video Digital sucht Deutschlands besten Digitalfotografen 2007 

Wer sich für die Endrunde dieses, nun zum 

dritten Mal ausgetragenen Wettbewerbs, qualifi-

zieren wollte musste ein Portfolio zu fünf The-

men einreichen: Natur und Landschaft, Portrait 

und Menschen, Reisen und Architektur, Sport 

und Action sowie ein freies Thema. Juroren des 

Sponsors - in diesem Jahr Olympus - des DVF 

und der Redaktion wählten in diesem Jahr aus 

über 180 Einsendern die acht Finalteilnehmer. 

Diese traten Mitte Oktober zu einem fotografi-

schen Wettstreit in München gegeneinander an. 

Für die „fotogruppe bickenbach“ hatten Udo 

Krämer und Volker Frenzel die Endrunde er-

reicht. Frenzel nun schon zum dritten Mal in 

Folge. 

Die erste Aufgabe, Moderne Architektur und 

Menschen beim Shopping, fand in der Münche-

ner City statt. Danach ging es – für alle überra-

schend - per Helikopter nach Kitzbühel. 

In einem sehr exklusiven Wellness- und Golfho-

tel waren die nächsten 5 Aufgaben zu lösen. Es 

mussten zwei Foodarangements in Szene ge-

setzt, eine Innenaufnahme des Hotel hergestellt, 

eine Postkarte von Kitzbühel fotografiert und 

eine Detailszene vom Golfplatz abgelichtet 

werden. Inzwischen hatte es 15 cm Neuschnee 

gegeben, die Außenaufnahmen bekamen 

dadurch einen zusätzlichen Reiz. Außerdem war 

noch eine freie Arbeit gefragt. 

 Udo Krämer kam in die Finalrunde und musste 

sich Sonntag morgens um 6.00 Uhr der ent-

scheidenden Aufgabe stellen: Erotische Wä-

scheaufnahmen mit einem Modell in der Kai-

sersuite des Hotels. Am Ende belegte Krämer 

den zweiten Platz hinter Robert Schlesinger aus 

Berlin. 

Die Bilder zeigen einen Querschnitt der gestell-

ten Aufgaben dieses anspruchsvollen Wettbe-

werbs. 

Wie immer war alles von den charmanten Da-

men der Redaktion absolut perfekt organisiert 

und wir haben uns als willkommene Gäste ge-

fühlt. 



U. Krämer „Hotelarchitektur“ 

U. Krämer „Architektur“ 

U. Krämer „Wäschemodell“ 

U. Krämer „Shopping“ 

U. Krämer „Freies Thema“ 

U. Krämer „Food 2“ und „Golf“ 

U. Krämer „Food 1“ 

V. Frenzel „Shopping“ 

V. Frenzel „Architektur“ V. Frenzel „Freies Thema“ 
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Marco Reiss Udo Krämer 

Silke Kemmer Helga Steinhoff 

Karin Nepilly Mike Frieser Rudi Bartl 
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Wettbewerb „Ganz schön schräg“ 



Ute Krämer Irene Löffler 

Udo Krämer 

Christa Zencke Volker Frenzel 

Wolfgang Scholze 

Mike Frieser 
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Platz Name Gesamt 

1 Udo Krämer 23,36 

2 Mike Frieser 23,31 

3 Volker Frenzel 22,00 

4 Silke Kemmer 20,50 

5 Ute Krämer 20,45 

6 Rudi Bartl 20,33 

7 Christa Zencke 20,00 

8 Irene Löffler 18,62 

9 Karin Nepilly 18,58 

10 Marco Reiss 18,08 

11 Wolfgang Scholze 16,17 

12 Helga Steinhoff 16,62 



Seite  10 

Fotorallye 2007 

Am 09. September traf man sich in Worms. Unter 
Aufsicht der ersten Teilnehmer aus Saarwellingen 

wurde der versiegelte Umschlag mit den Aufgaben 

geöffnet. Sie waren zuvor von Marco Reiss ausgear-
beitet worden. Alle Teilnehmer bekamen ein Handout 

mit Übersichtskarten und Beschreibungen der Loca-

tions. 

Es waren genau 30 Teilnehmer am Start. Die Gäste 

mit der weitesten Anreise kamen aus Weilburg, Kün-

zell und Saarwellingen. 
Es gab 5 Aufgaben. Davon mussten 4 bearbeitet wer-

den um an der Entscheidung teilzunehmen. Es sind 

alle fotografischen Techniken erlaubt, allerdings darf 
die Wirklichkeit nicht verändert werden und die 

Hochspannungsleitung muss leider da bleiben, wo sie 

ist. Man kann ja auch einen anderen Standort wählen.  

Das Wetter bot alles, bedeckt bis zur dramatischen 

Wolkenstimmung. 

 
 

Aufgabe 1: Nibelungenlauf Worms 

 

 Der Nibelungenlauf wird als Halbmarathon und 10 

km-Lauf für Läufer und Walker angeboten. Start ist 

auf dem Festplatz am Rhein. Der erste Abschnitt führt 
durch die Wormser Innenstadt, über die Rheinstrasse 

in die "Fischerwääd", durch das Tor der Nibelungen-
schule, in Richtung Bahnhof, über die neue Brunhil-

denbrücke , Kriemhildenstrasse, Richtung 

Siegriedstrasse, Peterstrasse, Marktplatz, Siegfrieds-
brunnen, Hagenstrasse, vorbei am neuen Nibelungen-

museum, verlässt dann die Innenstadt in Richtung 

Wormser Stadtwald, Freizeitgebiet "Bürgerweide", 
dem Freizeithafen in Richtung "Floßhafen" und endet 

in der Nähe des Hagendenkmals, auf dem neu gestal-

ten Festplatz. Fotografieren Sie Impressionen rund um 
den Nibelungenlauf  

 

 

Aufgabe 2: Jüdisches Worms und Dom 

 

Worms birgt einzigartige Zeugnisse aus einer beweg-
ten Geschichte des Zusammenlebens von Christen und 

Juden und verfügt als "Klein-Jerusalem" in der Jüdi-

schen Welt bis heute über eine erhebliche Ausstrah-
lung und große Bekanntheit. Zwischen der Zeit um 

1000 und den finsteren Jahren der NS-Herrschaft 

bestand hier kontinuierlich eine bedeutsame Jüdische 
Gemeinde, von der trotz aller Zerstörungen noch sehr 

viele sichtbare Zeugnisse künden. 

Neben dem Alten Judenfriedhof ist hier das vormalige 
Judenviertel mit der Synagoge und dem Ritualbad 

(Mikwe) zu erwähnen. Einen Einblick in die Ge-

schichte und Kultur der Juden in Worms gewährt an 

historischer Stätte (im ehemaligen Tanz- und Hoch-
zeitshaus der Gemeinde), das Jüdische Museum im 

Raschi-Haus.  

Seit mehr als 1000 Jahren ist der Dom zu Worms 
Wahrzeichen der Stadt: Die Ursprünge des Wormser 

Domes reichen in die frühchristliche Epoche in spätrö-

mischer Zeit zurück. Aus der Frankenzeit ist der erste 

Wormser Bischof (Berthulf, 614) überliefert 

Fangen Sie historische und/oder neue Zeugnisse des 

bedeutenden jüdischen Lebens oder des Doms in 
Worms ein. Dies können Architekturfotos, Details, 

Menschen etc. sein. 

 
 

Aufgabe 3: Parkanlagen von Worms  

 

Worms verfügt über zahlreiche Grünflächen sowie 

einen größeren Stadt- und Tierpark. Erkunden Sie 

diese und halten Sie Ihre Impressionen fest. Dies 
können Stimmungsbilder aus den Parkanlagen, Mak-

rofotos, aber auch Tierportraits aus dem nahe gelege-

nen Tierpark sein. 
 

 

Aufgabe 4: Rheinpromenade u. Hafengebiet 

 

Die Rheinpromenade ist eine gärtnerische Anlage mit 
herrlicher Aussicht am Rheinufer nördlich der Rhein-

brücke. Die Rheinpromenade ist ein viel besuchtes 

Naherholungseinrichtung  
An die Rheinpromenade schließt sich das Hafengebiet 

an. Worms besitzt einen Yacht- Floß- und Handelsha-

fen mit insgesamt 265.000 qm. 
Fotografieren Sie „rund um die Rheinpromenade und 

das Hafengebiet“. Dies können Menschen, Architek-

tur, Schiffe etc. sein. Ein Bezug zum Rhein muss 
erkennbar sein 

 

 

Aufgabe 5: Industriegebiet 

 

Das im Norden von Worms gelegene Industriegebiet 
eignet sich gerade Sonntags, wenn es dort sehr ruhig 

und „einsam“ ist für die fotografische Motivsuche. 

Fangen Sie heute Stimmungen von Liegenschaften 
ein, die eigentlich nicht für die Stille gebaut sind. Dies 

können Architekturfotos sein, als Detail oder architek-

tonische Landschaft, oder auch Aufnahmen aus dem 
Grenzgebiet des Industrieparks, der wie oben erkenn-

bar direkt an eine Kulturlandschaft und auch den 

Rhein anschließt. So könnte auch das Spannungsfeld 
Natur – Industrie fotografisch beleuchtet werden. 



Irene Löffler 

Volker Frenzel 

Mike Frieser 

Mike Frieser Mike Frieser 

Volker Frenzel Volker Frenzel 
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Klaus-Peter Selzer Daniel Mroczek Werner Fehlinger 

Wolfgang Pyroth Mike Frieser Christoph Wehner 

Klaus-Peter Selzer 

Thomas Reimer Wolfgang Scholze 

Claus Liewerkus Wolfgang Scholze 

Irene Löffler 

Irene Löffler 
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Fotorallye 2007 



Klaus-Peter Selzer Volker Frenzel 

Ralf Keil Wolfgang Scholze 

Holger Rothermel 

Claus Liewerkus Ralf Keil Claus Liewerkus 
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Digital Ute Krämer 

Digital Udo Krämer Digital Udo Krämer 

Dia Klaus Schmidt Dia V. Frenzel Dia Ute Krämer 

Dia Hedwig Heß Dia Udo Krämer Dia Wolfgang Scholze 
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Sonderwettbewerbe Dia und Digital 2007 

 Digital  

Pl Name Ges. 

1 Ute Krämer 22,63 

1 Udo Krämer 22,63 

3 Helga Steinhoff 17,00 

 Dia  

Pl Name Ges. 

1 Udo Krämer 22,25 

2 Klaus Schmidt 20,50 

3 Ute Krämer 20,00 

4 Volker Frenzel 19,22 

5 Wolfgang Scholze 17,13 

6 Hedwig Heß 15,75 

Digital Helga Steinhoff 
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Wolfgang Scholze Irene Löffler 

Wolfgang Aberle Karin Nepilly 

Mike Frieser Irene Löffler 
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Fotorallye 2007 - Interne Wertung der „fotogruppe“ zum Jahreswettbewerb 



Rudi Bartl 

Volker Frenzel 

Volker Frenzel 

Volker Frenzel 
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Platz Name Gesamt 

1 Volker Frenzel 23,54 

2 Mike Frieser 23,50 

3 Karin Nepilly 22,29 

4 Rudi Bartl 20,50 

5 Irene Löffler 20,00 

5 Wolfgang Aberle 20,00 

7 Wolfgang Scholze 19,46 

8 Christa Zencke 18,71 
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  Datum Tag Thema  Ort Zeit 

            

  14.1. Mo Nachlese München Bürgerhaus 19:00 

  28.1. Mo Jahreshauptversammlung Bürgerhaus 19:00 

  11.2. Mo 1. Wettbewerb "Frei" Papier Rathaus 19:00 

  25.2. Mo 3 x 30 Bürgerhaus 19:00 

  10.3. Mo Workshop: Digitale Tipps Bürgerhaus 19:00 

  16.3. So Exkursion: Sinsheim 

Treffpunkt 

Rathaus ca. 9:00 

  14.4. Mo Nachlese Sinsheim Bürgerhaus 19:00 

  27.4. So Exkursion: Schwetzingen 

Treffpunkt 

Rathaus ca. 9:00 

  28.4. Mo Christa stellt ihre Bilder vor Bürgerhaus 19:00 

DVF 24.5. Sa Einsendeschluss Landesfotomeisterschaft     

  26.5. Mo 2. Wettbewerb "Gegensätze" Beamer Bürgerhaus 19:00 

  9.6. Mo Seminar: PC Serien + Sequenzen Bürgerhaus 19:00 

  23.6. Mo 

3. Wettbewerb "Der Mensch in seiner Umwelt" 

Papier (40x50) Rathaus 19:00 

  6.7. So Modellfotografie offen offen 

  24.7.-27.7. 

Do - 

So Fotoreise "Paris"     

DVF 30.7. Mi Einsendeschluss Süddt. Fotomeisterschaft     

  11.8. Mo 4. Wettbewerb "Atelier-Natur" Papier Rathaus 19:00 

DVF 23.8. Sa Jurierung Süddt. Fotomeisterschaft     

 25.8. Mo 5. Wettbewerb "Serien-Sequenzen" Beamer Bürgerhaus 19:00 

  14.9. So Fotorallye offen offen 

  15.9. Mo Nachlese "Paris + Schwetzingen" Bürgerhaus 19:00 

  23.9.-26.9. 

Di - 

So Fotokina (nur zur Information)     

  29.9. Mo 6. Wettbewerb "Rallye" Beamer Bürgerhaus 19:00 

DVF 11.10. Sa Jurierung Fotorallye Rathaus ca. 10:00 

  27.10. Mo Vorbereitung Fototage Bürgerhaus 19:00 

  1.11. Sa Bickenbacher Fototage - Süddt. Fotomeisterschaft Bürgerhaus 

14:00 - 

17:00 

  2.11. So 

Bickenbacher Fototage mit Preisverleihung Ju-

gendwettbewerb Bürgerhaus 

10:00 - 

17:00 

  2.11. So Fotorallye + Süddt. Fotomeisterschaft     

 10.11. Mo Programmgesprechung 2009 Bürgerhaus 19:00 

  24.11. Mo Nachlese Fototage Bürgerhaus 19:00 

  12.12. Fr Weihnachtsfeier Rathaus 19:00 

  29.12. Mo Entzugstreffen offen offen 

Jahresprogramm „fotogruppe bickenbach“  2007 
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